
Allgemeine Informationen zur Datenschutzerklärung 

Im Rahmen der Datenschutzerklärung informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten sowie über die Ihnen zustehenden datenschutzrechtlichen 

Rechte und Ansprüche. 

 

Der Schutz personenbezogener Daten ist uns ein wichtiges Anliegen. Die Verwendung 

personenbezogener Daten erfolgt daher ausschließlich in Übereinstimmung mit den 

geltenden Rechtsvorschriften, insbesondere der Datenschutz-Grundverordnung der EU 

sowie dem österreichischen Datenschutzgesetz.  

 

Um die Sicherheit der verarbeiteten Daten zu gewährleisten und sicherzustellen, dass diese 

ordnungsgemäß verwendet und nicht für Unbefugte zugänglich gemacht werden, wurden 

entsprechende Maßnahmen zur Datensicherheit getroffen. 

 

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich? 

Amt der Tiroler Landesregierung   

 

Für welche Zwecke werden die Daten verarbeitet und auf welcher Rechtsgrundlage? 

Verarbeitungszweck/e: 

Soziale Dienste, wie die Erziehungsberatung, gehören zu den Leistungen der Kinder- und 

Jugendhilfe, für deren Bereitstellung das Land Tirol gemäß § 18 des Tiroler Kinder- und 

Jugendhilfegesetzes –TKJHG, LGBl. Nr. 150/2013, i.d.F. LGBl. Nr. 13/2015, zu sorgen hat. 

Die Erbringung der Leistungen erfolgt nicht durch private Kinder- und 

Jugendhilfeeinrichtungen, sondern ist das Land Tirol selbst Träger der Erziehungsberatung. 

Nach der Begriffsdefinition des § 2 Abs. 3 TKJHG sind soziale Dienste der Kinder- und 

Jugendhilfe Dienste, die Hilfen zur Deckung gleichartiger Bedürfnisse für werdende Eltern, 

Minderjährige und deren Eltern und sonstigen Bezugspersonen sowie für junge Erwachsene 

anbieten und die von diesen Personen in Anspruch genommen werden können. Gemäß § 20 

Abs. 1 TKJHG umfassen soziale Dienste u.a. Beratung und ambulante Dienste. Nach § 20 

Abs. 2 lit. c TKJHG umfassen Beratung und ambulante Dienste insbesondere die 

Erziehungsberatung und Elternbildung. Die Inanspruchnahme der Erziehungsberatung 

erfolgt freiwillig, unentgeltlich und vertraulich. Zur formalen Behandlung der zu besorgenden 

Geschäftsfälle (einschließlich der Aufbewahrung der bei dieser Tätigkeit allenfalls 

anfallenden Dokumente) wird eine Datenbank eingerichtet, in welcher der gesamte 

Schriftverkehr mit den KlientInnen und anderen an die Erziehungsberatung herantretenden 

Personen und Stellen abgewickelt wird, sowie interne Vermerke (z.B. Art der Intervention, 

etc.) gespeichert werden.  

 

 

 



Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten basiert auf folgenden Rechtsgrundlagen: 

Art. 6 (1) c: Rechtliche Verpflichtung,  

 Art. 9: Verarbeitung besonderer Kategorien,  

 Art. 10: strafrechtlich relevante Daten  

Beschreibung der Rechtsgrundlagen: 

§ 20 iVm 45 Tiroler Kinder- und Jugendhilfegesetz (TKJHG) 

 

Sind Sie zur Bereitstellung der Daten verpflichtet? 

Ist die Datenverarbeitung zur Erfüllung eines Vertrages erforderlich (z.B. Werkvertrag oder 

zur Gewährung einer Förderung) kann das Nichtbereitstellen der Daten dazu führen, dass 

die gewünschte Leistung nicht erbracht werden kann bzw. bereits erfolgte Leistungen evt. 

rückerstattet werden müssen. Sofern eine gesetzliche Verpflichtung für die Daten-

verarbeitung existiert, ist das Nichtbereitstellen der Daten unter Umständen mit Strafe 

bedroht. 

 

Welche Betroffenenrechte stehen Ihnen zu? 

Jede/r Betroffene hat das Recht Auskunft darüber zu verlangen, wer welche Daten über sie/ 

ihn erarbeitet, woher diese Daten stammen, wozu sie verwendet werden und auch, an wen 

sie übermittelt werden.  

 

Darüber hinaus besteht  

- das Recht auf Berichtigung  

- das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung  

- das Recht auf Löschung unzulässiger verarbeiteter Daten 

 

Haben Sie Fragen zur Datenschutzerklärung? (Kontaktdaten 

Datenschutzbeauftragte/r) 

Bei Fragen oder Beschwerden zur Verwendung personenbezogener Daten bzw. für die 

Geltendmachung Ihrer Rechte nach der Datenschutzgrundverordnung können Sie sich 

jederzeit an unseren Datenschutzbeauftragten wenden: 

Dr. Norbert Habel, Eduard-Wallnöfer-Platz 3, 6020 Innsbruck. Er ist per E-Mail unter 

datenschutzbeauftragter@tirol.gv.at oder per Telefon unter +43 512 508 1870 erreichbar. 

 

 

 



Beschwerderecht 

Wenn Sie glauben, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen das Datenschutzrecht verstößt 

oder Ihre datenschutzrechtlichen Ansprüche sonst in einer Weise verletzt worden sind, 

können Sie sich bei der österreichischen Datenschutzbehörde beschweren. Siehe Link 

„Datenschutzbehörde“. 

 

Vollständige Datenschutzerklärung 

Diese Zusammenfassung beinhaltet die wichtigsten Informationen zur Datenverarbeitung. 

Die vollständigen Informationen zur Datenverarbeitung entnehmen Sie bitte dem Link 

„vollständige Datenschutzerklärung“.  


